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Woltemade von Stuttgart zu Bayern:
Bremen erlebt großen Schock!

Nick Woltemade könnte von Stuttgart zu Bayern wechseln.
Bremen steht dabei als Verlierer des Transferevents da.

Bremen, Deutschland - In der Fußballwelt tut sich gerade
einiges, besonders wenn es um das aufstrebende Talent Nick
Woltemade geht. Wie t-online berichtet, möchte der Stürmer
des VfB Stuttgart, der gerade erst einen DFB-Pokal gewonnen
hat, offenbar zum FC Bayern München wechseln. Der Wechsel
könnte dabei für mehrere Vereine, vor allem für den SV Werder
Bremen, nicht ganz unproblematisch werden.

Woltemade, der sich durch starke Leistungen der letzten Saison
einen Namen gemacht hat, war zunächst während seiner
Jugendzeit beim SV Werder Bremen aktiv und feierte dort sein
Profi-Debüt. Nach einer wechselhaften Zeit, die ihm nur
begrenzte Einsatzzeiten einbrachte, wechselte er schließlich

https://www.t-online.de/sport/fussball/bundesliga/id_100794068/nick-woltemade-von-stuttgart-zum-fc-bayern-bremen-waere-der-grosse-verlierer.html


ablösefrei nach Stuttgart. Nun, da seine Karriere einen neuen
Höhepunkt erreicht, könnte Bremen den großen Verlierer in der
ganzen Angelegenheit darstellen, denn der Verein könnte
dringend Kapital gebrauchen, nachdem er 2021 abgestiegen
war und sich erst kürzlich wieder in der Bundesliga etabliert hat.

Ein aufstrebendes Juwel

In der vergangenen Saison zeigte Woltemade beeindruckende
Leistungen und erzielte in 28 Spielen 12 Tore sowie 2 Vorlagen.
Insgesamt brachte er es in allen Wettbewerben auf 17 Tore und
3 Assists. Diese Zahlen machen deutlich, warum sein Marktwert
in nur einem Jahr von etwas über 5 Millionen Euro auf stolze 30
Millionen Euro gestiegen ist. Damit gehört er zu den wertvollsten
Spielern der Stuttgarter Mannschaft und ist weltweit der 12.
wertvollste deutsche Spieler.

Die Gerüchte um den Wechsel zum FC Bayern nehmen immer
konkretere Formen an. Laut transfermarkt hat Woltemade
bereits persönliche Vereinbarungen mit den Bayern getroffen
und könnte einen Vertrag bis 2030 unterschreiben, sofern die
Vereine sich über die Ablösesumme einig werden. Diese wird
laut Stuttgarter Berichten auf etwa 60 Millionen Euro geschätzt,
was fast doppelt so hoch ist wie die bisherige Rekordsumme von
35 Millionen Euro für den früheren Stuttgarter Benjamin Pavard.

Die Herausforderung für Werder Bremen

Die Situation ist besonders kritisch für Werder Bremen. Der Klub,
der in der Vergangenheit mit vielen Talenten auftrumpfen
konnte, hat in den letzten Jahren Schwierigkeiten gehabt, den
Nachwuchs in die erste Mannschaft zu integrieren. Dies war ein
wesentlicher Grund für die Trennung von Trainer Ole Werner,
der in der Nachwuchsförderung nicht den gewünschten Erfolg
hatte. Neu im Boot ist Horst Steffen, der für seine Jugendarbeit
bekannt ist und frischen Wind ins Team bringen soll.

Die weiterhin bestehende Möglichkeit, Woltemade zu verlieren,

https://www.transfermarkt.com/who-is-nick-woltemade-germanys-u21-star-wanted-by-bayern-and-premier-league-giants/view/news/456120


ist für Bremen eine schmerzliche Vorstellung. Ein solcher Betrag
könnte ihnen helfen, weitere Investitionen im Kader zu tätigen
und die finanzielle Stabilität nach dem Abstieg zu sichern. Ein
Verbleib des Talents bei Stuttgart hingegen könnte den
Schwaben erneut einen Leistungsträger sichern und die
ehrgeizigen Pläne für die kommende Saison unterstützen.

Ob Woltemade tatsächlich zum FC Bayern München wechselt,
steht noch in den Sternen. Doch eines ist sicher: Die nächsten
Wochen könnten für alle Beteiligten entscheidend werden,
während das Finale der U21-EM, in dem Nick Woltemade sein
Können weiter unter Beweis stellen kann, bevorsteht.
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